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Urauffühgung in Osnabrück am 3. November 2018  

Am 6. Juli 2018 jährte sich der Todestag des französischen Schriftstellers und Journalisten
Guy de Maupassant zum 125. Mal. Dieses Jubiläum hat der aus Marseille stammende und in
Osnabrück lebende Komponist  Patrice Oliva zum Anlass genommen, eines seiner frühen
Werke, die Oper « Le Horla » nach der gleichnamigen Novelle Guy de Maupassants, zu
sichten und komplett neu zu konzipieren. Entstanden ist ein psychologisches Kammerspiel,
changierend zwischen Rationalität und Wahnsinn, auf dem schmalen Grat von Wirklichkeit
und  Imagination.  Mit  freundlicher  Unterstützung  von  a!b!c!  Personalmanagement,  der
Freimaurerloge  zum  Goldenen  Rade  Osnabrück  e.V.,  der  Stadt  Osnabrück,  dem
Niedersächsischen  Ministerium  für  Wissenschaft  und  Kultur,  dem  Landschaftsverband
Osnabrücker Land e.V.,  dem Musikverein Osnabrück e.V.  und der Deutsch-Französischen
Gesellschaft Osnabrück e.V. Musikalische Leitung: Daniel InbalMit: Rhys Jenkins, Genadijus
Bergorulko  Mit  deutschen  gesprochenen  und  französischen  gesungenen
Texten. Uraufführung am 03. November 2018, weitere Aufführungen am 24. November 2018
und 05. Januar 2019, jeweils 19:00 Uhr. Tickets zu 10 € und 8 €, Kartenreservierung über
www.weber-musik-edition.de,  Lortzinghaus  Osnabrück,  An der  Katharinenkirche 3,  49074
Osnabrück (red.)
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